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Ein Engel kommt nach
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Es spielen und musizieren die
Schülerinnen und Schüler
der Oberstufe Sernftal.

Eintritt frei, Kollekte

Babylon ist Ort des Geschehens. 
Ein Engel bringt die im Mädchen 
Kurrubi personifizierte Gnade des 
Himmels zu dem ärmsten aller 
Menschen. Dieser ist nach him-
mlischen Berechnungen ein Bettler 
namens Akki, der einzig noch 
existierende Bettler. Alle anderen 
Standesgenossen haben sich auf 
Geheiss des Königs von ihrem 
Bettlergewerbe getrennt. Wie es 
das “Pech” aber nun so will, treffen 
die Himmelsboten auf zwei Bettler. 
Was sie nicht wissen: der andere 
Bettler ist kein Bettler. Er ist nur der 
als Bettler verkleidete König, der 
gekommen ist, um Akki zu über-
zeugen, dass auch er nicht mehr 
Bettler sein kann. Da ein verbaler 
Überzeugungsversuch scheitert, 
einigt man sich auf einen Bettler-
wettstreit. Akki ist ein wahres 
Genie, was die Kunst des Bettelns 
angeht und es gelingt ihm mühe-
los, den verkleideten König zu 
besiegen. Da dieser nun der 
schlechteste Bettler ist, erhält er 
die Gnade des Himmels. Überdies 
hat sich das Mädchen unsterblich 
in den falschen Bettler verliebt. 
Aber was will ein König mit einem 
Mädchen, das einen Bettler liebt, 
den es nicht gibt? So tauscht der 
König das Mädchen gegen den Ex- 
und Gegenkönig, den Akki ganz 
nebenbei im Bettlerwettstreit 
gewonnen hat, ein.
Im Mittelpunkt des zweiten Aktes 
stehen der Bettler Akki und seine 
neueste Errungenschaft, Kurrubi. 
Mit seiner Kunst zu betteln gelingt 

es Akki nicht nur ungeheure mate-
rielle Schätze anzuhäufen, er 
erbettelt sich auch Liebschaften 
und Ämter. So gelingt es ihm denn, 
dem unbestechlichen königlichen 
Henker sein Amt abzuknöpfen, was 
ihm später sein und das Leben 
Kurrubis rettet. Kurrubi bezaubert 
durch ihre Schönheit ganz Baby-
lon. Die Freier stehen Schlange vor 
Akkis Brückengemach am Euphrat. 
Doch Kurrubi liebt immer noch den 
Bettler, der keiner ist. 
Das Zentrum des dritten Aktes 
bildet das Thronduo, die Könige 
Nimrod und Nebukadnezar. Eine 
ihrer liebsten Beschäftigungen ist 
es, sich gegenseitig den Thron 
streitig zu machen. Um diesen 
lebhaften Thron herum wird Politik 
gemacht. Die Gnade Kurrubi macht 
den königlichen Behörden ziemlich 
zu schaffen, denn sie will das 
Gespinst des Bettlers nicht auf-
geben. Jedes Werben ist sinnlos 
und so scheint nur noch ein alles 
regelnder Schritt der Situation ein 
Ende zu bereiten: Der König 
schickt Kurrubi in die Wüste, wo 
der Henker (der in Wirklichkeit Akki 
ist) sie töten soll. Zum Schluss 
muss auch noch das Volk daran 
glauben und ihre babylonische 
Freiheit gegen die Enge des neuen 
baby lon i schen Tu rmes e in -
tauschen. Akki und Kurrubi wollen 
in ein neues Land gehen, „voll 
neuer Verfolgung, voll neuer 
Verheissung und voll von neuen 
Gesängen“!
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